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L e h r h e r i c h t .

Der Unterricht wurde auf Grund der „ Lehrpläne und Lchrautgaben tiir die höheren

Schulen in Preußen“ vom Jahre 1901 iHalle , Buchhandlung des Waisenhauses ) erteilt .

a ) Lektüre .

Deutsch : ( ) 111 . Ernst , Herzog von Schwaben . Die Dichter der Freiheitskriege . EDA . Das Lied von der

( Hocke . Wilhelm Teil . Jungfrau von Orleans . Minna von Marnheim . Eli 1! . Wilhelm Teil .

Lied von der ( «locke . Jungfrau von Orleans und Minna von Barnhelm . OllA und 15. Xi¬

helungenlied . Kudrun . Walther . Dichter im Zeitalter dos Humanismus und der Reformation ,

Dichter vom Beginn des 17 . Jahrhunderts bis um die Mitte des IS . Klopstock . Privatim :

Hermann und Dorothea . EIA . a ) Klassenlectiirc : Macbeth , Emilia Galotti , AA allonsteins 1 od ,

Braut von Messina , Schillers Lyrik , bl Privatlektüre : Schillers Jugenddramen , AVallonsteins

Lager und die Piccolomini . Alaria Stuart , Julius Caesar . 1 1 15 . Literatur von Klopstock

bis Schiller i Lesebuch ) . Lessing : Hamburger Dramaturgie , Laokoon und Emilia Galotti .

Shakespeare : Alakbeth . Julius Caesar ( Privatlektüre ) . Schiller : Jugenddramen , ( Privat

lektiirei , Wallensteins Lager , Die Piccolomini , AA' allensteins Tod , Die Braut von Alcs -

sina , Gedankenlyrik . . Ol A . Lessing : Emilia Galotti , Ilamlmrgische Dramaturgie . Schiller :

Jugenddramen : Räuber , Eiesco , Don Kariös , „ Eber Anmut und AViirde“ , Gedankeulyrik .

Goethe : Dichtung und AA' ahrheit , Leiden dos jungen AA' erther , . Iphigenie . Kleist : Kätehen

von Heilbronn . Hebbel : Merodes und Marianme . Shakespeare : Julius Caesar . 0111 . Goethe :

Iphigenie auf Tauris . Aus meinem Leben , Buch I . Lyrik in Auswahl . Torquato Tasso . Eur ;-

pides , .Iphigenie in Tauris . Sophoclos : Philoktet . Schiller : Lyrik in Auswahl . Lessing :

Llamburgische Dramaturgie in Auswahl . Shakespeare : Julius Caesar . Grillparzer : Der Traum
ein Leben .

Latein : OHL Caesar de hello Gallieo I , HO — 54 : Ab — A ll . i . A . OridAletamorphosen i . A . Eil A . Auswahl

aus Ovids Elegien und A’ ergils Aeneis . I . und II . Cicero 1 . und '2 . katilinarische Rode , letztere

nur zum Teil . Abschnitte aus Li .' ins , Lund II . EIIB . Elegien des Ovid und Vergils Aeneis

II und IV zum Teil . Cicero in Catilinam 1 . II . ( zum Teil ) Livius Auswahl aus Buch I und II .

OII A und B . 1 . Prosalektüre : Livius , Römische Geschichte XXL Buch . Sallust , Bellum

Jugurthinum . •>. Poesie : A' ergil , Aeneis , Buch AT : Bueolica und Georgien in Auswahl .

EIA . Tacitus , Germania und Annales 1 — 11 . Cicero : Pro Milone . Iloraz , Oden 1 und II ,

Satiren I . El B . Tacitus : Germania und Annalen I . , II . , IAb in Auswahl . IX . Schluß . XAb

ca ]) . ; !8 — Et . Cicero : Briefe in der Auswahl von Aly . Iloraz : Oden 1 und II , Epoden und Satiren .

OIA . Cicero : Tusculananim über I . Tacitus , Historiarum IAb und Ab in Auswahl . Iloraz , Oden

111 . und IAb , Satiren und Episteln in Auswahl . 01 15. Cicero , Epistulae ad Ouintum fratrem .

Actionis in C . A' errem II . über IAb Tacitus , Historiarum über IAb Iloraz , Auswahl aus den

Oden , Satiren und Episteln .

Griechisch : 0111 . Xenophon , Anabasis 1 . EII . Xenophon Anabasis 11 — IAb Odyssee I - XII in Auswahl

OII A und IS . Ilerodot in Auswahl . Platon , Apologie . Homer , Odyssee XIII — XXIA ’ in Aus¬

wahl . EIA . Homer , Ilias I — XII , Platon , Criton . Thukydides , I in Auswahl . Sophocles

Oedipus Rex in Auswahl . EI 15. Homer , Ilias A — IX . Platon , Phaedon und «Symposion in

Auswahl . Wilamovitz - Moellendorf , Lesebuch ( Aeso ] i , Lucian , Dio , Aristoteles , Staat der

Athener , Demosthenes Kranzrede , Sophocles , ,, Aias ‘‘ ) . Ol A . Platon , Protagoras . Demosthenes ,

: i . Philip ]) . Rede , «Sophocles , Antigone : Homer , Ilias XIII — XXIA ' in Auswahl . 01 15. Platon .

Auswahl aus Gorgias und „ Protagoras“ .



Französisch : l il A . Kiilui , Lesebuch . 1111 ! . Erckmann - l ' hatrian : L ' histoire d ' un conscrit de 1S 13 . OIIA .
und l ’>. a ) obligatorischer Fnterrieht Mcrimee : Colomba , Marbot : lietraitc de la Grande
Armee , bataille de Leipzig . bi Fakultativer l ' nterricht Machet : Mcmoires . Gropp n . Haus¬
knecht : »Sammlung französischer Gedichte . l ' l A . Hanotaux , Le Gouvernement de M . Thiers
et la liberation du territoire . Sandeau , Milo , de la »Seiglicre . Kacine , Athalie . l ' l 11. Ilano -
taux , Le ( louverncment de ,M . Thiers et la liberation du territoire . »Sandeau , Mlle . de la
»Seiglicre . Kacine , Athalie . Ol A . ( wahlfrei ) : Corneille , le Cid Segure , Ilistoirc de Napoleon
en LSI : » 1 . und 2 . Teil .

Knglisch : 11 15. Creighton , llistory of England in the last two centuries . Dickens „ A Christmas Carol“ .
Wahlfrei : Jerome , Thrce men in a boat . Ilcnty , lloth sides the border . Ol A . Washington
Irving : Sketch Iiook : »Shakespeare : The . merchant of Venice : England and the English , ed .
Wershoven . Ol 1». Aronstein , Selections from English l ’oetry . »Shakespeare , .Merchant of
Yeoice . Dickens , »Sketches in Auswahl .

b ) riieniat .i der deutschen Aufsätze .

UII A .
1 , Warum sucht der Mensch auch das Keicli der Luft zu erobern ? 2 . Die Kaumgarteuscene

( Klassenaufsatz ) . 3 . Der Beruf der ( Hocke . (Nach »Schillers „ Lied von der Glocke“ .) 4 . Wie verteidigt
sich Cicero gegen den Vorwurf des Vaterlandes , daß er Katilina nicht habe hinrichten lassen ? ö . Die ex¬
ponierenden Elemente im Prolog in »Schillers „ .'Jungfrau von Orleans“ . (Klassenaufsatz .) ( I. Die Ent¬
deckung und Bestrafung der Mörder des Ibykus . ( Brief Phiidons an seinen Freund Glankus . i 7 . Wie weckt
Siuon bei den Trojanern Mitleid und Vertrauen ? b . Wie verstellt es Minna Teilheim zu gewinnen ?
i Klassenaufsatz ).

un b .
I . ai Land und Leute der drei Kantone im I . Akt von »'Schillers „ Wilhelm Teil " , b » Die Bezie¬

hungen der »Schweizer zur Natur , dargestellt in den drei Eingangsliederu . 11 . Teil auf Lebeiishühepunkten
( Klassenaufsatz ) . III . ( Beschreibung ) : Der Golf von Neapel . IV . Menschengliick . V . Die Entwicklung
Johannas bis zu ihrem öffentlichen Auftreten . ( Klassenaufsatz .) VI . a ) Johanna im Gegensatz zu den andern
Personen des Dramas , b ) Johanna ' s Erscheinung (geschildert nach »Schillers „ Der Taucher " , „ Kassandra "
und Meyers „ Die Parze“ ) besonders eindrucksvoll durch ihr Verhalten an Orten und in »Stunden des
»Schreckens . Vll . Der Einfluß der Natur auf den Menschen . VIII . Wodurch macht Minna das Verhältnis
zwischen ihr und Teilheim zu einem glücklichen ?

011 A .
1 . Lust und Liebe sind die Fittiche zu großen Taten . 2 . Griechenland , das Deutschland des Al¬

tertums . 3 . »Siegfrieds Leben bis zu seinem Einzug in Worms ( Klassenaufsatz ) . 4 . Wodurch erweckt Hagen
im Nibelungenliede unsere Teilnahme ? 5 . Krimhilde und lvudrun . ( Eine vergleichende Charakteristik . !
iKlassenaufsatz . i (i . Geringes ist die Wiege des Großen . 7 . Welche Vorstellung hatten die Alten vom
Leben der »Seele nach dem Tode ? ! >. Zur Wahl : ai - Gottscheds literarische Bedeutung , h ) Charakteristik
Hermanns , c ) Charakteristik der Wirtin „ Zum goldenen Löwen“ .

Oil B .
1 . Not erweckt Kraft . 2 . aj die Träume im Nibelungenliede , b ) die Örtlichkeiten im ersten Teile

des Nibelungenliedes . ( Klassen - Aufsatz ). 3 . a . Giselher , eine Charakteristik , b ) Volker , eine Charakteristik ,
I . ai Es stürzt den Sieger oft sein Glück , b ) Das Leben ist der Güter höchstes nicht , ö . Parzivals Jugend -
entwieklung nach Wolfram von Eschenbach . ( i . a ) Krieg und Gewitter , b ) Es wird Krieg ! e.) Der Krieg
ist schrecklich wie dos Himmels Plagen ( Klassen - Aufsatz ) . 7 . ai Die Vorgeschichte in „ Hermann und
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Dorothea“ , b ) die Örtlichkeiten in „ Hermann und Dorothea“ , e ) ein Charakterbild aus „ Hermann und Doro¬
thea“ ( Klassen - Aufsatz ) . <S . A ergleich des Goethe ' schen „ Hermann und Dorothea“ mit Aoßens „ laiise“ .

Ul A .

1 . Zur Wahl : a ) Hin Frühlingstag ( .Schilderung oder Betrachtung ). b ) Die Bedeutung Klopstocks
l 'iir die deutschen Dichter ( nach Dichtung und AYahrheiti und für die deutsche Literatur . 2 . Klassenaufsatz -
zur Wald : a ) Wie i , tr die Verbindung der römischen Kaiserkrone mit dem deutschen Königtume zu beur¬
teilen V b ) Der Seelenzustand Macbeths und der Lady nach dem Morde ( „ Macbeth“ II . Akt . ) 3 . Thema
freier Wahl aus Julius Caesar ( Privatlektüre ). 4 . Lessings „ lhnilia Galotti“ — die praktische Probe auf
die Theorie , ö . Klassenaufsatz : zur WTahl : ai Dang der Handlung in Schillei 's „ Räubern“ , b ) Schillers
dramatische Kunst in den „ Räubern“ , (i . Zur Wahl : a ) Herbstgedanken . In .Schillers Entwicklung in den
Jugenddramen . 7 . Zur Wahl : a ) AYie hat dei Dichter der „ Maria Stuart“ es verstanden , unsere Teilnahme
für seine llaupthelden zu erhalten und zu steigern , b ) Mortimers AVorte : „ Das Leben ist das einzige Dut
der Schlechten“ . ( M . Stuart IA ' . 4 . ) und : „ ist Leben doch des Lebens höchstes Gut !“ ( 111 . <>) : ihre Bedeu¬
tung und Leitung im Drama . S . Klasseuaut 'satz : zur AVahl : a ) Die Drätin Terzky ( „ AAL Tod“ I . 7 ) Maxens
Kumpf um Wallenstein ( 11 . 2 .) b ) Der Krieg ist schrecklich wie des Himmels Plagen , doch ist er gut . ist
ein Geschick wie sie . ( „ Wallensteins Tod“ II . 2 . i

Ul B .
1 . Lahor voluptnsipie , dissimillima natura , naturali i | uadam inter se societate sunt iuneta ( Liv . Ar. 4 .)

2 . AYarum muhten die Meister des „ Laokoon“ im Gegensatz zum Dichter im Ausdruck des körperlichen
Schmerzes maldialten ? Das Gesetz der drei Einheiten in Lessings „ Hmilia Galotti“ . ( Klassenaufsatz . )
I . Brutus und Macbeth . Eine vergleichende Charakteristik . f>. Fngliick selber taugt nicht viel , doch es
hat drei gute Kinder : Kraft , Erfahrung , Mitgefühl , iKlassenaufsatz . i ( i . Inwiefern hat Schiller in „ Wallen -
st .cins Lager“ ein Bild der Zustände der Zeit , des Dreißigjährigen Krieges gezeichnet ? '7 . Oktavio und
Max Piccolomini . Eine vergleichende Charakteristik . S . Der Gedankengang der A' orrede zu Schillers „ Die
Braut von Messina“ , i Klassenaufsatz .)

01 A .
1 . a ) AVer sich kennt , kann sicher vor - und rückwärts gehen , b ) Affekt , und Leidenschaft in

Schillers „ Braut von .Alessina“ . 2 . Klassenautsatz : a ) AVie zeigt Lessing in „ Alinna von Barnhelm“ die un¬
lösliche Verkettung der inneren und äußeren Ehre ? b ) Das Spiel des Zufalls als Mittel dramatischer Ent¬
wicklung . c ) AA eiche Verdienste hat sich die absolute Regierungsform um die Kräftigung des Staates er¬
worben .'1 . ! . a) AAr ie ist das Wort Schillers in der Einleitung zur „ Braut von Messina“ zu verstehen , daß
die Kunst zugleich ideal und im höchsten Sinne reell sein sollte ? “ b ) Odoardo Galotti , sein Werden und
sein Wirken . 4 . a ) Ehrgeiz und Liebe in Schillers „ Fiesko“ . b ) Inwiefern leitet die politische Idee die
Handlung in Schillers „ Don Karins“ ? ö . Klassenaufsatz : a ) Im Frieden reift die Kraft , die Sicherheit im
Kriege schafft , b ) Gegen große A orziige eines anderen gibt es kein Rettungsmittel als die Liebe ( Goethe
Sprüche in Prosa A , 23 ). ei AYie ist Schillers AVort zuvorstehen : „ Recht hat jeder eigene Charakter , der
übereinstimmt mit sich selbst ? iWallensteins Tod I . 7 . i b . ai Die Bedeutung des Aufenthalts in Straß¬
burg für Goethes dichterische Entwicklung , b ) AYelche Züge seines AYesens führt Goethe auf Stätten seiner Kind¬
heit zurück ? o Inwiefern hat Goethes Jugend zu seiner Ausbildung als Dichter beigetragen ? 7 . a ) in¬
wiefern tritt in der zweiten Blüteperiode der deutschen Literatur aus den Werken der Meister nament¬

lich auch das deutsch -nationale Element zutage ? b ) Kleist ’s „ Kätehen von Heilbronn“ , ein Erzeugnis ro¬
mantischer Dichtung . S . (Prüfungsaufsatz ) : Nur im Kampfe erblühet die Freiheit . ( Nach einer kurzen Er¬
örterung besonders naclizuweisen an Beispielen aus der Dichtung und Geschichte . )

01 B .

1 . Heitere und schwarze Lose . Eine Wertung des Lebens nach Schillers „ Lied von der Glocke“
2 . AYie wird in Goethes „ Iphigenie“ das lyrische Element verwendet ? 3 . Zur AA' ahl : a ) Das Glaubensgebet
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uml das Par / .eidied in Goethes „ Iphigenie“ . Hin Vergleich , h ) Was ist die Heldin in Goethes „ Iphigenie *

ihrem Hause ? e ) Wo ist die Höhe in Goethes Urania „ Iphigenie“ ? ( Klassenautsatz . ) 1 . Wer ist taktvoll ?

ö . a ) Die Trauernden in Shakespeares „ Julius Caesar“ , ln Was macht Antonius ' Rede so wirksam ? c ) Das

Gegenspiel in Shakespeares „ Julius Caesar“ unter dem Gesichtspunkte der tragischen Ironie ( Klassen -

aufsatz ). <>. Wie wird die „ Ilias“ ihren vielen Helden gerecht ? 7 . Welchen ethischen Gedanken haben die

erste Satire , die erste Römerode und die erste Epistel des Hora /, gemeinsam ? S . AVannn sind uns die

Erinnerungen an die in dem Jahrhundertgedächtnis jetzt auftuuehendo Zeit so teuer ? ( l ' riit 'nngsaut 'satz . i

c ) Israelitischer Religionsunterricht .

1 . und 2 . Klasse der Vorschule : Biblische Geschichte von der Schöpfung bis Moses : Baumf

VI . Biblische Geschichte von Moses Ins Samuel . Die 1 ( 1 Gebote . Sabbat Fest - and Fast

tage : Baum .

V . Geschichte des Reiches Israel . Festkalender . Einige Psalmen : Baum .

IV . Geschichte des Reiches Juda . Bibeleinteilung , ausgewählte Bibelstunde . Keligionslehre : Baum

Olli . Religiöse und ethische Grundlehre des biblischen Judentums ; ausgewählte Stücke aus

Propheten und Psalmen ; der jüdische Kalender : l ) r . Kalischer .

II . vaeat .

1 . Geschichte der religiösen Entwicklung des Judentums und der der Tempel / . erstörung vor¬

angehenden und l 'olgenden Jahrhunderte . — Elemente des Hebräischen : Dr . Kalischer .

d ) An den wahlfreien Uutcrriehtsgegenstiinden nahmen teil :

—

( )

la
0

lb

SS o m m e r :

F F 0 0 U

la lb Ha Jllb jlla

U
Ilb

AA” i n t e r :

0 0 U U 0 0

la ; lb j la j lb jlla 11b

U
Ila

F
11b

5 3 •_> :s ö -
r> : 2 | 3 1 2 o 5 — —

Hebräisch . . . . 13 8 , 12 8

- .
—

' ‘2 j 8 | - j 1) j —
—

- I - I 2 ; d ' 1 i 10
-

Englisch . 10 o 1

i ;

8 11

— t 0 | 1 j 11 1 4 -
—

- ! 1 1 5 | - 7 j 3
—

Französisch . . . ^ 15 |1
(i 10

2 —
1 1

r - 2 , 3 i 3
4 Ol - i 2 i - 2 i 3 j 2 3

Zeichnen . . . . 11 13

Au dem Sclireibuuterricht für VI — 01II nahmen im ersten Jahresdrittel 2b , im / . weiten

2b , im dritten öO Schüler teil .

Sonderkurse für Prima .

Die Ostern GIGS getroffene Einrichtung von Sonderkursen für freiwillige Teilnehmer

aus Prima wurde auch in diesem Schuljahre beibehalten .
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Hs waren 4 Gruppen gebildet : 1 . für alte Sprachen , 2 . für Französisch , und 4 . für Physik ,

Für jede Gruppe waren zwei hintereinander liegende Wochenstunden an einem Nach¬

mittage angesetzt . Die Teilnehmer waren durch Befreiung von gewissen schriftlichen Haus¬

arbeiten und dazu von fremdsprachlicher Sehriftstellcrpräparation für den auf den Sonderkursus

folgenden Tag entlastet .

Zweck der Einrichtung war , die Schüler in einem ihren Neigungen und Fähigkeiten

entsprechenden Fache über den L ' ahmen der Schule hinaus zu fördern und sie nach Möglich¬
keit in die wissenschaftliche Arbeit einzuführen .

Behandelt wurde :

1 . in der Gruppe für alte Sprachen ( Oberlehrer Graulich ) : Aristophanes „ die Frösche“ .

Ausgew . Gedichte aus Oatullus , Tibullus und Propertius .

hi der Gruppe für Französisch ( Prof . Dr . llolzhausen ) : Feuillet , Le roman d ’un jeune

liomme pauvre ; zu 2 . Mcmoires du Sergeant Bourgognc .

)k und 4 . in den Gruppen für Mathematik und Physik ( Prof . Schulte 11 und Oberlehrer

Werner Ol ) : Physikalische Sehiilerübungcn .

c . Turnen , Spiel , Wandern , Schwimmen u . s . w .

Es bestanden bei iS getrennt zu unterrichtenden Klassen 11 Turnabteilungen ; zur

kleinsten gehörten ; >5 , zur größten ö (3 Schüler . Es waren für den Turnunterricht wöchentlich

ÖÖ Stunden angesetzt . Diesen erteilte in allen Klassen mit Ausnahme der Sexta A ( Lehrer Wcnucn

Turnlehrer Locke .

Geturnt wurde in der eigenen Turnhalle oder auf dem anstoßenden Schulhofe ; Turn¬

spiele wurden bei günstiger Witterung von den unteren Klassen auf dem benachbarten Arndt¬

platze , von den oberen Klassen im Sommerhalbjahr auf dem neuen Spielplätze an der Köln¬

straße ausgeführt .

ln den Turnstunden wurden neben den üblichen Frei - , Stab - , Hantel - und Keulen¬

übungen auch besonders Atmungs - , Dauer - , lialtungs - und Gewandheitsiibungen betrieben und

an allen .Geräten geturnt ; ebenso wurden volkstümliche Hebungen ( Laufen , Werfen , Springen

und volkstümliche Wettkämpfe ) und das Spiel nicht vernachlässigt . Des öfteren wurden Wett¬

spiele im Schlagball und Faustball gegen Studenten - Manuschaften und benachbarte Lehran¬

stalten ausgetoehten . Bei den am 14 . Juli 1912 in der Gronau stattgefundenen Vaterländischen

Festspielen errang im Faustballwettspiel die Schülermannschaft vom Kgl . Gymnasium ( Steinbach 01 ,

egmann LI , Lambrecht HI , Over Oll und Hüller Oll ) den Sieg , im Schülcrdreikampfe , be¬

stehend aus Gerweitwurf , 100 m Lauf und Weitsprung erhielten 7 Schüler einen Eichenkranz ,

und ein Schüler iv . Mengdeu ) für besonders hervorragende Leistungen eine Ehrenurkunde ;

erwähnt sei sein Gerwurf von IKP / a Meter .

Von Zeit zu Zeit gingen die Mittel - und Enterklassen zum . Schwimmen . f >9 Schüler

haben im verflossenen Schuljahre das Schwimmen erlernt , von den turnenden Schülern sind (iH° / o

Freischwimmer ( Sexta nicht einbegriffen ) . Am Anfang der Badezeit , sowie am Ende des Schul¬

jahres wurden in den einzelnen Klassen Vorträge gehalten über Lebensrettung bei Ertrinkenden

und über künstliche Atmung , die im A\ asser und in der Badeanstalt praktisch ergänzt wurden .
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Ein St ' liiiler ( ( IberpriinaiuT Trimborn ) erhielt für Lebensrettung bei Ertrinkenden eine öffentliche

Belobigung seitens des Herrn Obevpväsidenten der Rheinprovinz .

Die Anstalt besuchten im Sommer (hil , im Winter ( ‘>47 Schüler . Von diesen waren

befreit :

Vom Turnuntorricht überhaupt Von einzelnen Pebungsarten

Auf Grund ärztlichen Zeugnisses . . -

Aus anderen Gründen .

( wegen weiter Entfernung d . Wohnortes )

im Sommer 118 , im Winter 124

im .Sommer 75 , im Winter 75

im Sommer 7 , im Winter 7
im Sommer 0 . im Winter 0

zusammen

Also von der ( Gesamtzahl .

im Sommer 103 , im Winter 107

im Sommer 30 u/ n, im Winter 31° / »

im Sommer 7 , im Winter 7

im Sommer l ll/ u, im Winter D / ii

f ) Schülervereine .

1 , Der Gynmasial - Riulerverein unter Leitung des ( tberpriinaners Loerbroks zählte 2 il

Mitglieder . Er machte 70 ( 1 Fahrten und ö ( >40 km . Der Bootpark besteht zurzeit aus 1 .0 Booten .

Einer Vierermannschaft gelang es , auf einer externen Regatta den Breis davonzutragen , ln den

Pfiugstferien fand eine Neckar - und eine Saarmoseltnr statt . Ausser den regelmäßigen Uebungs -

fährten wurden verschiedene mehrtägige Fahrten stromauf - und abwärts gemacht .

2 . Der Gysnliasial - Turnverein stand unter der Leitung des Oberprimaners Bruno Müller ,

von Mitte September ab unter der des Unterprimaners Franz Lokotsch . Die Mitgliederzahl

betrug 44 . Zweimal wöchentlich wurde an sämtlichen Geräten geturnt , Einmal monatlich

landen Kriegsspielc oder Turnfahrten mit Abkochen statt . Ferner betrieb man eifrig volks¬

tümliches Turnen , namentlich Faustball - und Schlagballspiel . Am ö . August UJ12 veranstaltete

der Verein im Anschluss an sein 21 . Stiftungsfest ein Schauturnen .

Gymiiasial - Spielvereiu . Der Spielverein , der unter der Leitung des Unterprimaners

Robert Lambrecht stand , zählte :-’>2 Mitglieder . An den Spieltagen , die wöchentlich zweimal

stattfanden , wurde im Sommer die Leichtathletik sowie das Faust - und Schlagballspiel , im

Winter das Fußballspiel gepflegt . Auf den ersten internen Schülerwettkämpfen siegte die ,

leichtathletische Mannschaft des Spielvereins über die des Städtischen Gymnasiums und Real¬

gymnasiums und gewann somit den von dem Ehrenvorsitzenden des Vereins , Herrn Oberlehrer

Kentenich , als Wanderpreis gestifteten Silberpokal . Auf dem Schulfeste des Städtischen Gym¬

nasiums vermochte die Faust - und Schlagballmannschaft des Vereins über die Mannschaft des

Städtischen Gymnasiums schöne Siege zu erringen . Im AYintcr wurden Fußballwettspiele ge¬

gen das Godesberger Pädagogium , gegen das Rheinbacher Convict , sowie gegen das hiesige

Städtische Gymnasium ausgetragen .

4 . Der „ Wandervogel“ ( Ortsgruppe Bonn ) zählte im verflossenen Jahre an der An¬

stalt H > Mitglieder . Er veranstaltete 78 Tagesfahrten in die nähere Umgebung Bonns . Außer¬

dem wurden größere Fahrten unternommen ; Ostern 14 Tage in den Westerwald und Ö Tage

in die Eifel ; Pfingsten ! ) Tage in den Westerwald und den Taunus ; 12 Tage ins Sauerland

und ins Rothaargebirge ; il Tage in die Eifel ; 10 Tage ins .Münsterland ; Herbst ; >:"> Tage in
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die Mark und nach Schlesien ; ßl > Tage nach Thüringen und in den Böhmerwald ; P>f > Tage nach

.Mecklenburg und an die Ostsee ; 22 Tage in den Sclnvamvald und in die Rauhe Alp ; 18 ' Page

nach Xordbayern ; 12 Tage ins Münsterland ; Weihnachten 1 ! Tage Standquartier im llothaar -

gebirge . Führer : Max Hüllten ilTlT .

5 . Der Musikverein wurde im verflossenen Jahre von dem Oberprimaner Alfred Becher

geleitet . Am 1 . Januar 191 .4 übernahm den Vorsitz der Unterprimaner Heinrich Yolil , während die

musikalische Leitung dem Unterprimaner Hans Xeubaur unterstellt . Der Verein zählte im ver¬

gangenen Jahre l ! l außerordentliche und 18 ordentliche Mitglieder . Es wurden 21 ) Proben ab¬

gehalten , in denen 17 Werke klassischer und moderner Komponisten eingeübt wurden .

Am 10 . März Ul - wirkte der Verein bei einer Festlichkeit des Flottenvereins „ Jung -

Deutschland“ in dm - „ Lese - und Erholungsgesellschaft“ mit . Am G . Juli Ul 2 feierte der Ver¬

ein sein 17 . Stiftungsfest . Am U . Oktober Uli ' veranstaltete der Verein in den oberem Käu -

man der „ Lese - und Erholungsgesellschaft“ ein Konzert mit anschließender zwangloser Fami -

ienunterhaltnng , dessen Reinertrag zum Besten des Unterstützungsfonds für bedürftige Schüler

der Anstalt bestimmt war . Außerdem wirkte der Verein bei den im vergangenen Jahre statt¬

gefundenen Schülerfestlichkeiten mit .

( i . Der Dramatische Verein wurde von dem Oberprimaner Braubach geleitet . Sonn¬

täglich fanden Sitzungen statt , ln ihnen wurden meist Dramen klassischer und moderner

Dichter gelesen , ln sogenannten freien Sitzungen wurden Vorträge gehalten und Gedichte re¬

zitiert . Die gegen 7f >0 Bände umfassende Bibliothek und eine Monatsschrift gab den Mitglie¬

dern Gelegenheit , sich mit den Gebieten der Kunst und Literatur bekannt zu machen . Die Ge¬

sellschaft für Literatur und Kunst in Bonn stellte dem Verein in freundlichster Weise Eintritts¬

karten zu ihren Veranstaltungen zur Verfügung .

7 . Der Stenographen - Verein ( Einigungssystem Stolze - Schreyi zählte im verflossenen

Jahre 4 Ehrenmitglieder , 2G alte Herren , *29 aktive und 8 inaktive .Mitglieder , ln 24 Sitzungen

wurde in verschiedenen Abteilungen , je nach der Fertigkeit der einzelnen Mitglieder , geschrie¬

ben und gelesen . Außerdem fanden 5 Vorträge , 2 Wettschreiben , 1 Wettlesen und 8 Monats -

Preissehreiben statt . Auf dem 4 . Bezirkstag der Schüler - Stenographenvereine des Bezirks

Köln - Land erhielt der \ erein den höchsten Ehrenpreis . Im Laufe des Jahres wurden zw r ci

Unterrichtskurse mit insgesamt 48 Teilnehmern abgehalten . Dazu wurden 12 Mitglieder in der

Debattenschritt unterrichtet . Vorsitzender war im Sommerhalbjahre der Oberprimaner Schwaeppc ,

im Winterhalbjahre der Unterprimaner Breuer .

8 Die kunsthistorische Vereinigung wurde im Juli Ul2 gegründet und stand unter

Leitung des Unterprimaners Gerhard Pohl . Der Vereinigung gehörten 12 Schüler der Ober¬

klassen au . Alle 14 ' Page fanden Versammlungen statt . 2 Monatszeitschriften , Besuch von

Museen und Vorträgen gaben den Mitgliedern Gelegenheit , sich über alte und neue Kunst näher

zu orientieren . Vorträge der Mitglieder behandelten die historische Entwicklung der Baustile ,

römische und griechische Kunst , sowie einige hervorragende Plastiker der Renaissance und Xeu -

zeit . Tn dankenswerter Weise nahmen sich die Herren Prof . Merklinghaus und Oberlehrer

Kirchhof der Vereinigung an .



g ) Verzeichnis der im Schuljahre zu benutzenden Lehrbücher .

1 . Religionslehre : a ) Katholische : Riblischc Geschichte für die katholische Volks¬

schule ( VI — l ' IIIi . Katechismus der Erzdiözese Köln ( VI — Olli ) . Dreher , Lehrbuch der ka¬

tholischen Religion ( Uli Ol ) . Psallite Domino 1 Kirchengesänge ( VI I ) . Raldus , Kirehen -

geschielitliehe Charakterbilder ( 0111 ) . Schumacher , Miltsbuch für den kath . Rcligionsunterricld ,

MI . Teil iUlli — 0111 ) .

bi Evangelisch e : 1 lalfmaim - Köster . Hilfsbuch für den evangelischen Religions¬

unterricht , : > Teile ( VI — V ) . Yölker - Strack . Riblischc ,s Lesebuch , Ausg . ( ' ( von IV ab ) . Rhei¬

nischer Katechismus ( VI — V ) - Spruch - und Liederkanon ( VI — IV ) . Gemeindegesangbuch ( VI — I . )

2 . Deutsch : Ruschmann , Deutsche Sprachlehre iVl — Olli ) . Ruschmann , Deutsches

Lesebuch für die unteren und mittleren Klassen , 1 iVI — V ) . II LIV — 1 III ; , 111 i0111 — 1 11 ) ;

für die Oberklassen ( Oll — OL .

• >. Latein : Müller . Lat . Schulgrammatik , Ausg . R ( IV — 01 ) . Lat , l bungsbücher von

Ostermann - Müller ( VI — I ; Ausg . A in VI — V . R in IV — 01 ) .

4 . Griechisch : Kaegi , Kurzgefaßte griechische Schulgrammatik ( Ulli 01 ) . Kacgi .

Griecli . 'Übungsbuch 1 ( Ulli ) , II ( OIII - Oll ) .

Französisch : G . l ’ lötz , Elemeutarbuch , Ausgabe E ( IV - UIII ) . G . I ’ lötz , ( bungs -

buch , Ausgabe E ( Olli . Oll ) . Plötz - Kares , Sprachlehre ( 0111 Oll ) . Kühn , Schulgrammatik ( I ) .

Gropp und Hausknecht , Auswahl franz . Gedichte ( Oll 1 ) .

f ) . Hebräisch : Kautzsch , Grammatik und Übungsbuch i Kleinere Ausgabe ) ( ( HI 01 ) .

7 . Englisch : Tendering , Lehrbuch der englischen Sprache , Ausg . R ( OII - - -OI ) .

5 . Geschichte und Erdkunde : Pfeifer , Lehrbuch der Geschichte für höhere Lehran¬

stalten ( IV Uli ) . Neubauer , Lehrbuch der Geschichte ( UH 1 ) . Kanon der .Jahreszahlen

( IV - OL . Putzger , Historischer Schulatlas ( IV 01 ) . Eischcr - Geistbeck , Erdkunde für höhere

Schulen ( V - Olli ) . Daniel , Leitfaden der Geographie ( UI1 - - 0L . Debes , Schulatlas für die

unteren und mittleren Unterrichtsstufen in öO Karten ( VI — IN ) . Debes , Kirchhoft und Kropat -

scheck , für Ober - und Mittelklassen höherer Lehranstalten ( Ulli Ol ) .

! l . Mathematik und Rechnen : Miiller - Pietzker , Rechenbuch für die unteren Klassen

der höheren Lehranstalten , Ausg . A ( VI -IV ) . Rardcy , Aufgabensammlung ( Ulli -01 ) . Schwering ,

Stereometrie ( UI - 01 )

Uh Physik und Naturbeschreibung : Schmeil , Leitfaden der Zoologie und der Rotanik

( VI — ( >111 ) . Piinning , Grundzüge der Physik ( OIII - Uli ) . Pünning , Lehrbuch der Physik

( Oll -Ol ) .

11 . Gesang : Rohn , Schulgcsangbüeher für höhere Lehranstalten \ 1— V ) . Günther und

Xoack , Liederbuch für höhere Schulen , 111 . ( Chor . )

Vorschule :

Religion : a ) Katholische : Kleiner katholischer Katechismus für das Erzbistum

Gölm Kleine biblische Geschichte für die unteren . Jahrgänge der katholischen rheinischen

Volksschule .

Im Evangelische : Ilalfmann und Köster , Riblischc Geschichten für die I orsehule

höherer Lehranstalten .

Deutsch : Eickelboom und Esser , Neue Fibel , I . und II . Teil , . liitting und IVeher ,

Der Wohnort , I . und 11 . Teil .

Rechnen : Segger , Rechenbuch für die Vorschule .
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4 . April . Dem Gynmasial - Rudervcrein werden 300 Mk . überwiesen .

31 . Mai : Das jährliche Schulgeld wird für die Vorschule auf 120 Mk . erhöht .

D ) . Juni : Schulpflichtiger Kinder Abgänge von Schulen sind der lleiniatsbehörde an -

zu / , eigen .

b . Juli : Jede Übertreibung beim Turnen oder Spielen ist eiuschlieblicb des Boxens
zu vermeiden .

21 . September : Die Gefahren , die . durch die überhand nehmende Schundliteratur der

Jugend und damit der Zukunft des ganzen Volkes drohen , sind in den letzten Jahren immer

mehr zutage getreten . Neuerdings hat sich wieder mehrfach gezeigt , daß durch die Abenteurer - ,

Gauner - und Schmutzgeschicbten , wie sie namentlich auch in einzelnen illustrierten Zeit¬

schritten verbreitet werden , die Phantasie verdorben und das sittliche Empfinden und Wollen

derart verwirrt worden ist , dati sich die jugendlichen Leser zu schlechten und selbst gericht¬

lich strafbaren Handlungen hinrcißon lassen .

Die Schule hat es auch bisher nicht daran fehlen lassen , mit allen ihr zu Gebote

stehenden Mitteln dieses ( bei zu bekämpfen und alles zu tun , um bei den Schülern und

Schülerinnen das rechte Verständnis für gute Literatur , Freude , an ihien Werken zu wecken

und dadurch die sittliche Festigung in Gedanken , Worten und Taten herbeizuführen .

ln fast allen Schulen linden sich reichhaltige Iiiichoreien , die von den Schülern und

Schülerinnen kostenlos benutzt werden können . Aber die Schule ist machtlos , wenn sie von

dem Elternhause nicht ausreichend unterstützt wird .

Nur wenn die Eltern in klarer Erkenntnis der ihren Kindern drohenden Gefahren und

im Bewußtsein ihrer Verantwortung die Lesestoffe ihrer Kinder einschließlich der Tagespresse

sorgsam überwachen , das versteckte Wandern häßlicher Schriften von Hand zu lland verhin¬

dern . das Getreten aller l ' ucli - und Schreibwarenhandlungcn , in denen Erzeugnisse der Schund¬

literatur feilgeboten werden , streng verbieten und selbst überall gegen Erscheinungen dieser

Art vorbildlich und tatkräftig Stellung nehmen , nur dann ist Hoffnung vorhanden , daß dem

1 bei gesteuert werden kann . Bei der Auswahl guter mul wertvoller Bücher wird die Schule

den Eltern wie auch den Schülern und Schülerinnen selbst mit Bat und Tat zur Seite stehen

und ihnen diejenigen Bücher angeben , die sich für die Altersstufe und für die geistige Ent¬

wickelung eignen .

27 . September : Für naturwissenschaftliche Schülerübungen werden 100 Mk . überwiesen .

11 . Dezember : Nach 1 ‘ / -'jährigem Besuch der Obersekunda , ebenso nach 1 ‘ / sj übrigem

Besuch der Lnterprima kann im Falle der Vorsetzungsfähigkeit abgehenden Schülern das Zeug¬

nis der Beite für die Unterprima bezw . für die Oberprima erteilt werden .

BO . Dezember : Die Ferienordnung für 191B ist folgende :

Schluß des Unterrichts , Beginn des Unterrichts .

Ostern : Mittwoch , den 19 . März 191B Dienstag , den S . April 1913

Pfingsten : Freitag , den 9 . Mai 1913 Dienstag , den 20 . Mai 1913

Herbst : Dienstag , den f >. August 1913 Donnerstag , den 11 . September 1913

Weihnachten : Dienstag , den 23 . Dez . 1913 Donnerstag , den S . Januar 1913

Schluß des Schuljahres : Freitag , den 3 . April 1914 .



III . CHRONIK DER ANSTALT .

Das Schuljahr begann am 15 . April 1912 . In das Lehrerkollegium traten die Ober¬

lehrer J osep h Graulich hmd Heinrich Kentenich und der wissenschaftliche Hilfslehrer

Otttf Eischer ein , der letztere , um den infolge Erkrankung beurlaubten Professor l ) r . Kiel

zu vertreten .

Dem Pädagogischen Seminar am Gymnasium wurden folgende Kandidaten des

höheren Lehramts zur Ausbildung überwiesen : Dr . Paul Bensel , Walther Gesler ,

Dr . Peter Kill , Hans Kropf , Karl Langer , Dr . Julius Middendorf , Dr . Alovs

Y o 11 m er ", * Dr . Heinrich Wirt / . .

Eine am 2 ;3 . Mai unter den Schülern des Gymnasiums veranstaltete Sammlung er¬

gab 24 .S Mk . als Heitrag zu der Nationalflugspende .

Am 4 . Juni wurde der wissenschaftliche Hilfslehrer Dr . Karl Spahn der Anstalt

überwiesen .

Vom 1 . Juli bis zum 1 . August vertrat der Kandidat des höheren Lehramts Gustav

Stein mann , Mitglied des Pädagogischen Seminars an dem hiesigen Städtischen Gymnasium ,

den zu einer Oftiziersiibung befohlenen Oberlehrer Kunck .

An 9 Tagen des Juli fiel wegen der herrschenden Hitze der Unterricht der letzten

V ormittagsstunden aus .

Am 26 . August starb zu Honnef , seinem Wohn - und Kurort , Herr Professor Viktor

Mertens ', im 62 . Lebensjahr . Er hatte nacheinander in Crefeld , Prüm , Cöln , Düren , Neu¬

wied , Neuß und Bonn lehramtlich gewirkt und war Mitte Sommer 1910 aus Gesundheitsrück¬

sichten in den Ruhestand getreten . Eine charaktervolle Gelehrtenpersönlichkeit , literarisch viel¬

bewandert , wissenschaftlich w ’ eithin interessiert , fachmännisch hervorragend tüchtig und rührig ,

war er ein besonders auch begabtere Schüler nachhaltig anregender Lehrer . Sein Andenken

wird die Anstalt hoch in Ehren halten .

Unter dem 12 . September wurde der wissenschaftliche Hilfslehrer Dr . Karl Spahn

beurlaubt , um eine Lehrerstelle an der hiesigen Studienanstalt i . E . wahrzunehmen .

Vom 11 . bis zum 19 . September fand die schriftliche lteifeprüfung der zugelassenen

4 Oberprimaner statt . Am 25 . September folgte die mündliche unter dem Vorsitz des zum

Königlichen Kommissar ernannten Anstaltsleiters . 2 erhielten das Zeugnis der Reife .

Zu Beginn des Oktober reiste Herr Gymnasialdirektor Dr . Genniges , der zu einer

Studienreise nach Italien auf l / s Jahr beurlaubt worden , in den Süden ab , um bei längerem

Aufenthalt in Florenz , in Born und in Neapel die seinem Studienprogramm ent¬

sprechenden Zwecke zu verfolgen . Die Vertretung in der Direktion des Gymnasiums übernahm

der dazu amtlich bestellte Professor B raub ach , die in der Leitung des Pädagogischen Semi¬

nars der dazu amtlich bestellte Professor Wisbaum . Als wissenschaftlicher Hilfslehrer trat

Herr Dr . Ferdinand Beck ein .

Am 15 . Oktober wurde 274 Schülern der Anstalt das Sakrament der hl . Firmung

gespendet . Firmpate war Professor F1 iie h tj olian n .

Am 19 . Oktober veranstaltete der Gymn a si a lmusikver in in den mit dankens¬

werter Bereitwilligkeit überlassenen Saalräumen der hiesigen Lesegesellschaft ein Wohl¬

tätigkeitskonzert , dessen Reinertrag dem Unterstützungsfonds für bedürftige Schüler der

Anstalt zuflofi .
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.Mitte Oktober wurde der Yorscludlehrer Fritz Westermann beurlaubt , um an einem

Turnlehrcrkursus teilzunehmen . Während der Dauer des bis zum Id . März 191 ,-1 währenden

Urlaubs vertrat ilm der Seminarkandidat Karl La eg - er .

Am 22 . Dezember schied der zur Ableistung des Probejahres der Kaiserlichen Gouver¬

nementssehule in Tsingtau überwiesene Kandidat des höheren Lehramts Dr . Paul lieh sie

aus dem Seminar aus , um im Januar die Fahrt nach Ostasien zu unternehmen .

Am 1 . Januar starb , von jähem Tode dahingerafft , der zu schönen Hoffnungen berech¬

tigende Obertertianer B e rn h ar d Hosenberg . Mitschüler und Lehrer werden ihm ein gutes

Andenken bewahren .

Vom 20 . bis zum 2 : 5 . Januar unterzogen sich die zugelassenen d2 Oberprimaner der

s c hri f11 i c h e n R ei fc p rü t ' u n g .

Am 20 . Januar fand die Schulfeier zu Ehren des Allerhöchsten Geburts¬

tages Seiner Majestät des Kaisers und Königs statt , eine Festteier , die das nationale Jahr¬

hundertgedächtnis innerhalb ihres Rahmens berücksichtigte . Einleitend spielte der Gym¬

nasialmusikverein einen historischen Heitermarsch . Ein Prolog folgte , der die Erinnerung an

die große Zeit aurt 'rischte . Deklamationen , Ohorgesänge und ein Sologesang brachten Zeit¬

stimmen zu "Gehör . Die von dem Oberlehrer Dr . Müller gehaltene Festrede ergänzte das

Zeitbild , schilderte das machtvolle Streben der in schwerer Krise erweckten Volksseele und

würdigte das Verdienst entschlossener Führung in dem Entscheidungskampf . — Im Verlaut

des Festakts erhielten 5 tüchtige Schüler Prämien , 4 von ihnen je ein Kaiserpriiniium , 1 ein

mit ministerieller Zustimmung gebotenes Festgeschenk des Spenerschen Verlags in Berlin .

Am 17 . , 18 . und 19 . Februar fand unter dem Vorsitz des Königlichen Provinzialsehul¬

rats Geheimrats Dr . Nelson die mündliche Heileprüfung statt . 50 Prüflinge bestanden .

Am 20 . Januar unterzog Herr Provinzialschulrat Geheimrat Dr . Nelson das Pädagogische

Seminar am Gymnasium einer Revision -

Am 10 . März , dem 100jährigen Gedenktag der Stiftung des Eisernen Kreuzes , wurde

in der Aula des Gymnasiums eine patriotische Feier veranstaltet , die der Erinnerung an die

unter dem Zeichen des Eisernen Kreuzes erfolgten nationalen Erhebung galt .

Am 19 . März schloß das Schuljahr .
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S I A TIS T ISCHE 1 I > E H SI C H T .

1 . Zahl und Durchschnittsalter der Schüler im Schuljahr 1912 .

A . Ilauptanstalt . 15 Vorschule

01 n Oll Hl Olli i rin iv V V . Sa . 1 2 9 Sa .

i . Am Allianz des Kom -
merhalbjalires . . . f);~) « 2 * 70 7H 74 SS so 100 WH 112 17 17 (io
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terhalbjahres . . . A4 ;")S (1-2

T( i j
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2 . Religions - , Staatsangehörigkeits - und Heimatsvcrhältnissc der Schüler .
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> ausdemSclmlort vonaußerhalb

1. Am Ani 'aii ^ des Som -
merlialbjahres . . .

115 5 .97 - 9 10 52 _ 4 « 54 2 5 « 9 1 0 4 « S 193 57

2 . Am Anlauf des Win¬
terhalbjahres . . ,

115 529 - 9 11 (12 - 9 « 44 1 2 74 ~ 2 45 (1 191 59 17

o. Ant . l . Februar 15)13 .t
109 511 _ S 15 (1(5 — 9 « 29 1 1 S2 1 1 450 17S « 5 19
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3 . Übersicht über die Abiturienten ,

a ) Herbst 1912 .

Xame Geburtsort
Gcbnrts -

tag

Be¬
kennt¬

nis

Stand
des Vaters

Gewählter Beruf

1. K o 11 b a c li , Karl Bonn 21 . S . 02 katli .
•

Kreisschulinsp .
t Schulrat

Geschichte

2 . W i 1 in s , Herbert Bochum

Io

11 . 10 . hl

Ostern 1 HÜ .

Gasw .- Dir . a . D . Heilkunde

* 1 . A ( 1 r i a n , Karl Oberkassel , Siegkreis 3 . 12 . <13 ev . Fabrikbesitzer Heilkunde

2 . A . ii g li s t i n , . ! oso | ili Bonn lb . 3 . ! )4 katli . Schlossermstr . Heilkunde

* 3 . B a u ui li a a e r , Kicli . Bonn 4 . h . <13 Rentner Chemie

4 . 1! e e li e. r . Alfred Honsberg , Kr . Mülheim 6 . 3 . 1)3 Amtsger . - Sekr . Rechtswissenschaft

* 5 . Ii e r ii a r t z , .1osojili Bonn 11 . 9 . 03 Kaufmann Kaufmann

6 . 1! e v e r , Adolf 1 liisseldorf 1 . 4 . 114 ev . Verwalter Heilkunde

* 7 . B o (1 o n Ii o, i in , I ’aul Xeull , Kreis XeuK 1 . 5 . 03 katli . Rentner Theologie

" 'S . B r a n b a <• li , llelniut XeuK , Kreis XeuK 13 . 3 . <14 König ! . Gyinua -
sial - Obcrlebrcr

Heilkunde

* 11. B r o c k li new , Adolf ( ' iilll 17 . 2 . 04 Vorsich .- Dir . Fhilosopliie u . Theologie

* 10 . I ) i e li 1 , Otto Katzenelenbogen
Fnterlahnkreis

2S . 11 . <12 cv . f Arzt Dr . med . K aufm an

11 . 1) r i c li e 1 , Kurt Lüben i . Schlesien 21 . 12 . ! )2 Froviantinstr . Heilkunde

12 . K sscr , Friedrich Brüggen , Kr . Bergheini 26 . S . 1)4 katli . Förster a . D . Landwirtschaft

* 1.' !. F o 1 t e n , Aloysius Bonn 31 . 3 . 93 Lehrer Heilkunde

14 . Ferjfcr , Frust Wetzlar 1 <>. 12 . <)3 ov . Oberlandmess . Theologie

15 . F o r s b a c li , doli . Berkum , Kr . Bonn 20 . 11 . <13 katli . Lehrer Handels wissenschatt

* 16 . F nrst in a n n , .1ul . Elberfeld 25 . <). 1)3 y Ubergiirtner Baufach

* 17 . Oe r li a r t. z , Leo ] ) . Lebacli , Kreis
Saarlouis

3 . 4 . 1)4 f Xotar Math . u . Xaturwissensch .

IS . 0 euer , Wilhelm Flerzheim , Kreis
Rheinbach

14 . 11 . hl Gutsbesitzer lleerdienst

111. 0 ii r i n <r , llelniut Kettwig , Ruhr , Kreis
Essen

7 . 10 . h l ev . llauptuiann und
Bürgerin , a . D .

Geschichte

20 . Hau | > t. in a n n , 11. , Rheinbach , Kreis dto . 2S . 10 . 1)4 katli . Amtsgerichts¬
rat a . D .

Rechtswissenschaft

* 21 . Hecker , Ferd . Bonn 11 . 4 . <14 ,, Lithograph Fhilologie

* 22 . Herweg , Johann B .- Gladbach , Kreis
Mülheim - Rhein

17 . <). h2 f Händler Fhilologic

23 . 11 i 1 1 k o w i t z , Max Würzburg 30 . 12 . 94 israel . I >r . pliil . Chern . Fhilologie

* 24 . Hopp , Christoph Bonn dl . 11 . hl katli . t Stuckateur Theologie

2ö . J e k e 1 , Krnst Borken , Kr . Bochum 2 . 6 . hl t Rentner Theologie

* 26 . K r e i t , z , Karl Königswinter 4 . 1 . 94 f Bürgermstr . Technik

27 . L o e r b r o k s , Th . Saarbrücken 14 . 1) 1)4 . OV . Geh . Bergrat Rechts - u . Staatswissenscli .

2S . M c i n i n g li a u s , 11. Dortmund 16 . 11 .1)3 Rentner Rechtswissenschaft

* 21 ). Müller , Bruno Bonn 6 . 4 . 1)2 Rektor Rechtswissenschaft

30 . X e u li o ff , Iludolt Frankfurt a . M . 10 . 11 . 1)4 „ Rentner Rechts - u . Staatswissensch .

31 . N o n n , Joseph Brohl , Kr . Ahrweiler 20 . 8 . 1)2 katli . f Kaufmann lleerdienst

32 . F e t e r s , Karl Münstermaifeld , Kr .
Maven

26 . 10 . hl Xotar Heilkunde

33 . Fiel , Albert Longsdorf , Kr . Bonn 12 . 3 . h2 Maurermeister Germanistik

* 34 . Schütz , Joseph Kirchweiler , Kreis
Daun

30 . 1 . 1)1 Lehrer Theologie

35 , Schl ii licr , Job . Bonn 30 . 8 . 1)2 Stuckateur Theologie

* 36 . S e h in i t /, , Frust Aldenhoven , Kr .Jülich 10 . 7 . hö ev . Amtsg ' er . - Rat Rechtswissenschaft

37 . S ohrever , Franz Bonn 2h . 5 . 112 katli . Buchbinder Theologie

* 33 . S p h ii t h , Wilhelm Meckenheim , Kreis
Rhoinbach

10 . 3 . 1)4 Arzt 1 ) r . med . Rechtswissenschaft
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A' amc Geburtsort Geburts¬
tag

Be¬
kennt¬

nis
Stand

des A' aters Gewählter Beruf

* .111 . 8 c li w a e p p e , Gfr . 1) 01111 (i . 12 . 1)4 katli . Kaufmann Heilkunde
10 . 8 e ß li aus , Paul 1) 01111 7 . 1). 1)1 ev . Rechnungsrat Zeichenlehrer

* 41 . Sieben 1> o r n , . 1. Ktschoid , Kr . Neuwied 14 . 4 . 1)4 katli . Lehrer Theologie .
42 . S i in s a , .Johannes Breslau Bl . 10 . 1)4 ev : Pastor 1 leilkundc
4 .‘i . Suso w i n (1 , Max Linz , Kr . Neuwied 17 . 10 . D1 Kaufmann Heilkunde
4- 1. T r i ui b orn , Haus Godesberg 2 . 8 . 1) 1 katli . Biiroassistent Musik

* 4ö . Voll ui a r , Matth . Bonn 10 . 1, 10 Kaiifinaiui Rechts wissen scliaft
* 4 (>. AV a r 1 o r , Frust . Blankenheim , Kreis

»Schleiden
20 . 4 . ! ):•’>

B Rechnnngsrat Philosophie

* 47 . AV o i s , Fritz Ruwer , Kreis Trier 27 . 8 . IO -j- Apotheker Philologie
* 48 . A\T i e g e u , Sobast . Bonn 1). :■! . ! i: l Kaiifmannn Nationalökonomie mul

Rechtswissensehalt '
* 41 ). YVi n t ers ch e i dt , J . Bonn : 20 . 2 . 1)4 Bäckermeister Naturwissenschaft .
* » () . A\ r i r t z , Theodor iStciufßld . Kreis

Schleiden
21 . 11 . IO Kgl . Strahin -

staltslelirer
Theologie

Die mit einem Stern lezeichneten Abiturienten wurden von der mündlichen Prüfung beIreit .

V . Siumnluiigeii

1 . C bersundt liezw . geschenkt wurden ;

I . Lehrerbibliotliek :

1 . V on demlvgl . Ministerium : Aseherson , Deutscher Universitäts - Kalender . Leip¬

zig 11 ) 12 , dto . 1912 / 13 . Kugel B . C . , Schiller als Denker . Berlin 1912 ; Jahrbuch für Volks¬

and Jugendspiele . XXL Jahrgang Berlin - Leipzig 1912 . Reinhardt K . , Die schriftlichen Ar¬

beiten in den preußischen höheren Lehranstalten . Berlin 1912 . Sehuster - Baillcu , Kaiserin

Augusta , Aus dein letzten Nachlaß . Bd . I . Berlin 1912 . Marine - Album . Wislizenus „ Deut¬

sche Seemacht“ . Bohroth „ Deutsche Schiffahrt in AVort und Bild“ . Büchmann „ Geflügelte ,

Worte“ . 1 lohenzollernjahrlmch .

2 . Von dem Kgl . Pr o vi n zial - Sch ulko 1 legi um : v . Trott zu Solz , Rede über

die Jugendpflege . Berlin 1912 ; Baudissin AV . A . Graf , Die alttestamentliche AVissenschaft und

die Rcligionsgeschichte . Berlin 1912 .

3 . Von den Herren A' crfasscrn : Curtius A . , Italien 11 . B . Bonn 1912 ; Buseh -

mann - Genniges , Deutsches Lesebuch für die unteren und mittleren Klassen 1 . 25 . A . 1912 ;

II . 21 . A . Tier 1912 . Buschmann - Genniges , IleutschesLesebuch für die Oberklassen höherer Lehr _

anstalten . 11 . Aid . 9 . A . Trier 1912 ; AA' irtz II . , Schopenhauers Ideenlehre im Vergleich zu der

Platos und Kants . Bonn , Diss . 1910 ; Schulze , 1’ . , Lehrbuch der Physik für höhere Lehran¬

stalten . I . II . Leipzig 1912 ; Bensel P . , Niederrheinisches Geistesleben im Spiegel klevischer

Zeitschriften des 18 . Jahrhunderts . Bonn 1912 .

•1 . AT on den Herren Verlegern : Bonn , F , , Gesammelte AVerke 4 Bände , Leipzig ,

Xenien - Verlag o . J . , Pahde - Lindemann , Leitfaden der Erdkunde , I . 2 . A . Berlin - GJogau ,

C . Flemming , 1912 ; Kaegi , Griech . Schulgrammatik 22 . A . Berlin , AVeidmann , 1dl2 . Kaegi ,

Griechisches Übungsbuch I . II . Berlin , AAVidmann , 1912 , Bauer und Hanxleden , Lehrbuch Der

Mathematik für Gymnasien . Geometrie , Oberstufe . Braunschweig , A' ieweg und Sohn 1912 ,

Zange F . , Zeugnisse der Kirchengeschichte . Gütersloh , Bertelsmann . 1912 , Alertens M . , flilfs -



huch fiir den Unterricht in der alten Geschichte . Aus «’1. A . 15 . 19 . A . Freiburg i . B . , Herder

1912 . Dasselbe für den Unterricht in der deutschen Geschichte . I . 17 . IS . A . Freiburg i . 13 . ,

Herder 11112 .

5 . Von anderer Seite : Von . Herrn Direktor Dr . Gennigcs : ; ’>2 . und ; >4 . Bericht

des Westpreußischen Botanisch - Zoologischen Vereins , Danzig 1 ( 112 . - Chronik der Bheinisclien

Friedrieh - Wilhelms - Universität zu Bonn 1911 . Bonn 1912 ; von Herrn Fabrikbesitzer liolffs .

Stoffers G . , Deutschland in Brüssel 1910 . Köln 1910 . 50 Kunstblätter zur Verteilung an

Schüler überlassen von dem Fabrikbesitzer Herrn Max Boltfs , Bonn . Für das bewiesene

Wohlwollen bezeigt die Anstalt ihren Dank . Vom Deutschen Verein für Versicherungswissen -

sehaf ' t : Materialien zur Berücksichtigung des Versicherungswesens in i Schulunterricht • Preisge¬

krönte Lesestücke , Berlin 1912 . Vom Verein zur Bekämpfung der Tuberkulose in Bonn :

Dietner - Lorenz , Wesen der Tuberkulose als Volkskrankheit und ' Bekämpfung durch die Schule .

Berlin 1909 , Wm der Gesellschaft der Freunde W . Baabes : Baabe W . Des Bcielics Krone .

Flse von der Tann . Im Siegeskranze . 1 — ( i . Tausend . Berlin 1912 . Von einem Ungenann¬

ten : i Lookout ) Fnglands Weltherrschaft und Die deutsche Luxusflotte . Berlin UH 2 .

2 . Empfohlen wurden : von Stosch : Vom Seekadetten zum Seeoffizier . Nachrich¬

ten aus der rheinischen Wohlfahrts - und Heimatptlege . „ Die Stimme - , Zeitschrift . Weicher :

Auf weiter Fahrt . Übersichtskarte der preußischen und hessischen Lisenbahnen . Uaußen :

Seemannsleben . Jungdeutschland - Boten . Görke : Leuchtende Stunden . Schulze : Die römischen

Grenzanlagen und das Limes - Kastell Homburg . Friemann : Die Einheit im katholischen Kir¬

chenlied .

Sanwnhing von Anschauungsmitteln für den geschichtlichen und geographischen Unterricht .

Geschenkt wurden : Vom Ministerium : Friedrich der Große , nach dem Ge¬

mälde von Cuningham . Vom Künigl . Provinzial - Sehulkollegium , Bassow . Deutschlands See¬

macht 1912 . ( Plakat . ) Von Professor Dr . Curtius : Ansichtskarten von Paris , Versailles .

St . Denis , den Alpen , deutschen und italienischen Städten . Von Professor Füchtjohann : ein

Ludwig Bichtcr - Heft . Von dem Untersekundaner Dyroff : Ansichten von Berlin und von

deutschen Kriegerdenkmälern in Lothringen .

Nchülerbibliothek :

Geschenkt wurden : Von dem Kgl . Ministerium : B . v . Stosch : Man Scekadetteu

zum Seeoffizier . Berlin 1912 . E . S . Mittler n . Sohn . Wilhelm Speck . „ Der Joggeli“ , Erzählung .

Berlin . Verlag von Marlin Warneck . Dr . Siegfried Taehe - Mittler , Die deutsche Kriegsflotte 1912 -

Berlin 1912 . Mittler und Sohn . Von Herrn Prof . Dr . Völcker : Eine große Anzahl Bändchen :

Schulausgaben französischer Klassiker .

VI . STIFTUNGEN .

Am Gymnasium bestehen folgende Stiftungen :

1 . Die Stiftung Minola , aus der jährlich 99 Mark an einen „ dürftigen , durch Talent

und Fleiß sich auszeichnenden Schüler aus den beiden oberen Klassen“ vergeben

werden können ; der Schüler muß in Bonn geboren sein oder doch als eingeboren angesehen

werden können .



2 . Die Stiftung ' Breiden stein mul Klein , aus der in jedem . lalivc 43 . 7 : > Mark als

Stipendium an einen Schüler vergeben werden können .

3 . Die Schopenstiftnng . Sie dient zur Unterhaltung des auf dem alten Kirchhof

befindlichen Schopendenkmals ; sofern aber die aus dem Kapitale fliehenden Zinsen nicht ihr

diesen Zweck gebraucht werden , sollen sie . zur Unterstützung eines fleißigen Schülers des

Gymnasiums ohne Unterschied der Konfession verwandt werden . Das Kapital ist durch letzt -

willige Verfügung des im .Jahre 188 ( 1 verstorbenen Fräuleins Joscfinc Schopen um ( 100 M .

vermehrt worden . Die Zinsen betragen gegenwärtig 42 , 49 M .

4 . Die Hans vom Rath ’ sehe Stiftung . Ans dieser werden alljährlich 232 , 40 Mark

Zinsen in zwei gleichen Teilen an zwei Schüler der Klassen Tertia bis I ’ riina ohne Unter¬

schied der Konfession verteilt .

f >. Die Gerhard Ra ns ch e n - Stift nng . Der jährliche Ertrag in Höhe von rund

1 ( 10 Mark soll einem bedürftigen , durch Talent , Fleiß und namentlich gutes Betragen ausge¬

zeichneten Schüler der Klassen Quarta bis Prima ohne Unterschied der Konfession verliehen

werden mit der Maßgabe , daß Söhne verstorbener Oberlehrer besonders berücksichtigt werden sollen .

0 . Die Gymnasialkrankenkasse . Aus dieser Stiftung - können zur Zeit

02 , 71 Mark an arme Schüler vergeben werden .

7 . Die Königsehe Stiftung , aus der „ Lehrer , die am Gymnasium zu Bonn angestellt

sind oder waren , aber durch Krankheit zeitweise oder für immer berufsunfähig geworden sind ,

oder "Witwen und Waisen von Lehrern , welche am Bonner Gymnasium angestellt gewesen” ,

einen Zuschuß erhalten sollen . Die Zinsen betragen jährlich 580 , 60 .Mark .

Anmerkung . Bewerbungen um die unter 1 — 6 genannten Stiftungen sind durch die

Eltern der Schüler oder die Stellvertreter der Eltern an den Direktor zu richten und zwar für

die unter 1 — 0 angeführten bis zum 10 . Januar jeden Jahres .

VII . MITTEILUNGEN AN DIE SCHÜLER UNI ) IHRE ELTERN .

1 . .Mittwoch , den 19 . März wird morgens 8 Uhr für die katholischen Schüler ein Schluß¬

gottesdienst in der Münsterkirche , 8 Uhr 40 Minuten für die evangelischen eine Schulandacht

in der Aula abgehalten . Die Selilußfeier , mit der die Entlassung der Abiturienten verbunden

ist , beginnt 10 Uhr 40 Minuten ; au sie schließt sich die Verteilung der Zeugnisse an .

2 . Das neue Schuljahr wird Dienstag -, den 8 . April , morgens 8 Uhr mit einem

Gottesdienst in der Münsterkirche für die katholischen , 8 Uhr 40 Minuten mit einer Andacht

in der Aida für die evangelischen Schüler eröffnet .

Anmeldungen zur Aufnahme nimmt der Unterzeichnete schriftlich jederzeit , münd¬

lich Donnerstag , den 20 . März und Samstag , den 5 . April , morgens 10 — 1 Uhr , in seinem

Amtszimmer entgegen . Bei der Anmeldung sind vorzulegen : 1 . das Abgangszeugnis von der

zuletzt besuchten Schule , 2 . eine Bescheinigung über die erfolgte Impfung - oder AViedcrimpfung .

B . der Geburtsschein . Anmeldungen ohne diese Papiere sind zwecklos . Der Eintritt in die

Sexta kann nicht vor vollendetem neunten Lebensjahre erfolgen . Die Aufnahmeprüfung

beginnt Montag , den 17 . April , morgens 8 Uhr .

4 . Auswärtige Eltern haben für angemessene häusliche Beaufsichtigung ihrer Söhne zu

sorgen . Hinsichtlich der Wahl und jedes späteren AAr echsels der AVolniung ist vorherige

Rücksprache mit dem Direktor und dessen Genehmigung erforderlich .
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~>. Bei der Abmeldung ist dev Grund anzugeben , weshalb der Schüler die , Anstalt ver¬

lädt . Als letzte Abmeldetennine gelten : der letzte Tag der Osterferien , der BO . Juni , der

.' 10 . September , der letzte Tag der Weilmaehtsferien . Fiir Schüler , die bis zu diesen Termine

nicht abgenieldet sind , muh das Schulgeld für ein weiteres Vierteljahr bezahlt werden .

( ) . Die Eltern der evangelischen Schüler werden darauf hingewiesen , daß es für ihre

Söhne von großer Wichtigkeit ist , wenn der Besuch des Konfirmationsunterrichts in

das Obertertiajahr fällt .

7 . In die durch Erlaß des Herrn Ministers vom 8 . Januar 1890 errichtete , in organi¬

schem Zusammenhänge mit dem Königlichen Gymnasium stehende dreiklassige Vorschule

linden Knaben ohne alle Vorkenntnisse nach zuriickgelcgtem 0 . Lebensjahre Aufnahme . Die

Vorschüler sind bestimmt , mit denn vollendeten 9 . Lebensjahre in die Sexta des Gymnasiums

überzugehen .

8 . Uber die Sonderkurse für Brima a . S .

9 . Das Schulgeld beträgt für die Klassen Obersekunda und I ’ rima L ' ) 0 Mark , für

die übrigen Klassen 130 Mark , für die der Vorschule 120 Mark .

10 . Um das so wünschenswerte Zusammenwirken von Elternhaus und Schule zu er¬

leichtern , haben sämtliche Lehrer der Anstalt bestimmte Stunden angesetzt , in denen sie für

Besprechungen mit den Eltern zur Verfügung stehen . Eine Tafel mit den nötigen Angaben

hängt im unteren Flur des Gymuasialgebäudes .

Der Direktor ist in der Kegel an jedem Schultage von 12 — 1 Uhr in seinem

Amtszimmer zu sprechen .

Bonn , im März 1913 .

Prof . Braubach .
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